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Herr Wanka stellt die Vorlage vor.

Herr Hadrath fragt, ob es überhaupt möglich ist die Maßnahme aus dem HSK zu 
streichen und welche anderen Maßnahmen aufgenommen werden sollen.
Frau Knebler antwortet, dass die Maßnahme durch den Verkauf von Splitterflächen 
kompensiert wird. Bisher ließ sich die Immobile nicht vermarkten. Der Maklervertrag 
läuft noch weiter. 
Herr Wanka sagt, dass der Verkauf weiter verfolgt werden sollte, es sind auch hohe 
Kosten für das Gutachten entstanden.
Herr Quast merkt an, dass der Haushalt durch Investitionsstau weiter belastet wird. 
Der Verkauf sollte weiter verfolgt werden. Die Immobilie ist nicht zwingend 
notwendig für die Stadt. 
Herr Hadrath fragt, woran der Verkauf gescheitert ist?
Frau Knebler eräutert, dass 2 Interessenten aufgrund der Nutzungsvoraussetzungen 
abgesprungen sind.
Herr Kraft meint, dass Sanierungsmaßnahmen am Gebäude über Fördermittel 
durchgeführt werden könnten. Förderungen sind nicht möglich, wenn die 
Maßnahme im HSK zum Verkauf steht.
Frau Knebler sagt, dass es ein neues Bundesprogramm zur klimamäßigen 
Instandsetzung für Kulturhäuser gibt. Antrag kann im September gestellt werden

Der Finanzausschuss empfiehlt einstimmig eine abweichende Beschlussfassung.
- Die Stadtvertretung Altentreptow beschließt, dass die Maßnahme 

14/2021 in der Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 
2022-2025 verbleit. Des Weiteren soll geprüft werden, ob 
Fördermittel für die energetische Sanierung des Objektes beantragt 
werden können.

Ja-Stimmen: 5
Nein-Stimmen: -
Enthaltungen: -
Mitwirkungsverbot:-

Der Finanzausschuss empfiehlt die geänderte Beschlussfassung durch die 
Stadtvertretung.
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